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Falter, Fäden suchen fangen





Lila Falter, Sommerfädenweben fliegen unbeschwert daher, da rum, ins Nirgendwo dahin, vielleicht zu

dir hierher. / Die doch auch. Winterweiße Flocken segeln nieder. Spielen Flieger, in den Winden Kreisel

über Menschenwirr und Bäume,

über Abfall,

Untendreck hinweg.

Fallen auch in deren Mäuler. Sicher weggeschluckt. / Großes Glück gehabt - darüber blieben.

Über jene Bordsteinsteher, mit ihren chronischen Knickköpfen. Solche mit überlangen Hälsen, giraffen

sich deren Wirbel, neugiergeplagt länger & länger, und oben, draufgsetzte Faltenfratzen grinsen breit

& fahl. Umso tiefer, ihre Quallenleere in das mühsam angefeilte Gleichgesicht. Als verstünden sie sich,

verstünden die Oben- Untenwelt, und sowieso. / Unbemerkt stand er daneben.



Jener tatterstock Alte, Verbuckelte. Versuchte es unermüdlich. Danach greifen. Mit seinen gebliebenen

Tanzaugen, vielleicht mit den Fingerspitzen. Nur einmal drankommen, haderte er. Versuchte es wieder

um wieder, gegen das borkige, verwachsene Steif & Krumm - gewordenes Leben. Seine Arme hochzu-

bringen, verzerrte sie Stück für Stück,

hinauf, zu den vorbeihuschenden Lila Fäden. Zentimeter um Zentimeter,

als könne er es, doch. Gegen seine Gelenkstarre, gegen seine ermüdete Vergangenheit, die passierten

Verknöcherungen. Nur einmal, wenigstens dieses Mal, wenigstens jetzt, heute. .Ahnte es längst, auch

gegen seine übersehenen Versäumnisse, als wär es ein Lebenlang. Wenigstens jetzt - durchquerte es

seinen Gedankenrausch. Quälte sich sein Wille, quälten sich die Arme. Nur noch einen Falterschlag weit

entfernt. / Unbemerkt.



Erschraken tatsächlich. Knickten ihre Teleskophälse, ihre Knickköpfe gelenkartig nach unten, zur Seite,

baumelten in alle Richtungen. Sogar ihre Körper. Fragezeichen verwirrt. Da war dieses Geräusch, derart

durchdringend. / Zerbrach da nicht was?

und so laut, so

kreischend dumpf. Mancher dachte an zertretene Walnüsse, oder doch an ein geifferndes Hundemaul,

in dessen Fletschzähnen ein gestückelter Knochen zerquetscht wurde. Bis dann eine Bordsteinsteher

Stimme krähte: Das hier, war es wohl. Dort da! liegt ein zerbrochener Krückstock herum.

Man müsse ihn gleich wegschaffen,

ereifferten sich die Hälse, alle in eine Richtung gaffend. / Sonst stolpert noch WER darüber. Nickten alle

Knickköpfe beipflichtend.
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